
 1

DER SCHWÄBISCHE MÄRCHENCLOWN 
DRUIKNUI  
IN DER SCHULE  

 
 

eine mundartliche Erzähler-Einheit (Doppelstunde) 
 
 

hellmut g. haasis, tannenstr. 17, 72770 reutlingen 
tel/fax 07121-50.91.73 

 mundart (alle schularten) 
+ märchenclown druiknui (grundschulen) 

(kann au a ganzes kleines bissle hochdeitsch) 
hellmut.g.haasis@gmx.de      www.hellmut-g-haasis.de 

http//haasis-wortgeburten.anares.org/ 
 

 

 

eine minderheitssprache 

mitten in europa 

 
 

Vorbereitung der Klasse durch die Lehrerin 
♦ Was ist ein Clown? Wodurch fällt er auf? 
♦ Die Klasse lernt den Kanon „Hejo, spann den Wagen an“ (auf 

die Melodie sing ich mit der Klasse ein neues Kuchenlied) 
♦ Vorher eine Schnur vor der Wand spannen (daran hänge ich 

die Stofffahnen „Druiknui“ und „Hurvínek“) 
 
 

1. ENTREE 
Ängstlich kommt Druiknui im Clownskostüm herein. Versteckt 
hinter einem Koffer. Sturz des Koffers auf den Fuß. Jammer über 
die Schmerzen. Trost des Schuhs. Der Schuh begrüßt die Kinder. 
 
 
2. BEGRÜSSUNG: Ort und Name 
Spielerische Einführung in einige schwäbische Wörter. 
Verballhornung des Ortsnamens. Rätsel des Namens Druiknui. 
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3. EIN NEUES KIND IN DER FAMILIE 
    (Klassenstufen 1-2) 
Von mir gespielt und erzählt. Verhedderung im schwäbischen 
Alltag. Das dritte Kind bringt die Familie durcheinander. Am 
Ende schafft nur die Oma die Schwierigkeiten. Meine eigene 
Geschichte zum Mitmachen und Mitschreien und Mitleiden. 
Drinnen schwäbische Wortspiele. 
 
4. DIE SPRACHE DER Ureinwohner von ..... 
Jeweiligen Ort nehmen. Fluss vorher erfragen und den nächsten 
größeren, bekannten Ort. 
Die Ureinwohner von ..... hatten die einfachste Sprache der 
ganzen Gegend: nur zwei Worte. Was für ein einfaches Leben: 
Der Bürgermeister musste keine Schulhaus bauen, die Kindern 
nie in die Schule gehen und die Lehrer nie unterrichten. Sie 
hatten immer frei, lernten aber nie etwas. Die zwei Worte: 
- LALÜ 
- KRIMMBIMMHÄXLLSCHLBRRRRRRRRRRRRRRRRRRR-

GÄGSDPFSCHMDHH 
 
Übersetzung der beiden Worte (wird nicht verraten). 
Eines Tages Dauerregen. Nach einigen Wochen sitzen die 
Ureinwohner auf den Dächtern, die klügsten auf den Kaminen. 
Kommt ein Polizeirettungsboot das überschwemmte Tal hoch, die 
Retter rufen, alle sollten einsteigen. Aber die Ureinwohner 
verstehen nix. Am nächsten Tag werden alle vom Wasser 
mitgerissen und das Tal hinuntergeschwemmt.  
Damit ging die schönste Sprache ganz Europas leider unter. Aber 
die Ureinwohner hatten wenigstens schwimmen gelernt und 
wurden im nächsten Ort am Rechen vor dem Wehr aufgefangen 
und an Land gezogen. Von der Sprache ist nur das lange Wort 
untergegangen, das kürzere gibt es heute noch: als Martinshorn 
LALÜ (Polizeihelm, Trillerpfeife, Sirene imitieren). 
Erkenntnis: Es ist saumäßig gschickt, wenn man die Sprache 
des Landes lernt und auch den Dialekt der Gegend. 

 
 

5. Zwischenspiel: MEINE TOCHTER FLORA 
Flora kommt auf der schwäbischen Eisenbahn hereingefahren, 
macht einen dreifachen Salto in der Luft und haut ab. Trauer 
und Empörung. Augenprobe: Wer sieht meine Tochter an der 
Wand? Zur Sicht hilft nur die einzige Clown-Zauber-Brille der 
Welt. Neues Kassenmodell: nur ein Seitenbügel, keine Gläser, 
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gehen deshalb nie kaputt. Funktionieren aber nur mit meinem 
Zauberspruch und - leider - nur bei gescheiten Kindern. 
 
 
6. MEIN SOHN HURVINEK AUS PRAG 
Ich hole Hurvínek von draußen, komme schüchtern rückwärts 
herein, Hurvínek versteckt sich hinter meinen Beinen, schaut 
gelegentlich zwischen meinen Beinen vor und winkt. Lässt sich 
von den Kindern ermuntern.  
Erzählt, woher er kommt: aus Prag. 
Zuerst begrüßt er einzelne Kinder, umarmt sie und macht 
„schmatz schmatz“. Fragt sie nach ihrem Lieblingsessen, nach 
ihrer liebsten Freundin oder Freund; nach den Eltern, nach 
ihrem Hobby, nach den Großeltern, nach den letzten Ferien usw. 
 
Hurvíneks Vater, die berühmte Marionette Spejbl, war sehr 
krank, so wollte Hurvínek alleine durch die Welt reisen. Traf 
zufällig den Druiknui auf der Karlsbrücke, jammerte: er sei so 
alleine. Druiknui nahm ihn mit. Auf einem alten Koffer ruderten 
sie die Moldau hinunter, in die Elbe, nach Hamburg zu den 
riesigen Schiffen, über die Nordsee den Rhein hinauf, den Neckar 
hinauf usw. halt zum jeweiligen Ort. Abenteuer unterwegs: Wo 
schlafen? Was essen? Wer bezahlt? Schlechtes Wetter oder zu 
heißes Wetter. Abenteuer in einem Freibad. Sie werden schier 
verhungert zu einer Pizza eingeladen. 
 
 
7. FLORA MIT LEITER RUNTERHOLEN 
Leiter wie Ulmer Spatz hereintragen wollen. Kinder sind klüger. 
Aufstellen ...... Es wird nicht verraten, dass es am Ende im 
Klassenzimmer arg laut wird. 
 
 
8. KUCHENKANON 
„Hejo, zieht euch Socken an! 
Morgen gibt es Erdbeerkuchen hier. 
Wer soll den sonst essen?“ 
Viele Kuchensorten singen, die Kinder dürfen sie wünschen. 
Höhepunkt: Kanon zweistimmig. Traurig, mein Lieblingskuchen 
ist zu lang zum singen: Schwarzwälderkirschtorte. Dennoch 
probieren, aber halt schneller singen.  


